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Im September 2006 legte Francesca Ferguson los

als Direktorin des Schweizer Architekturmuseums SAM
in Basel. Ihre fulminante Startveranstaltung «Free
Zonex brachte Mensch und Meinung ins Museum. Drei
Jahre spater sind die Erwartungen enttauscht und

die Kassen Leer siehe Hochparterre 8-7/09. ImM August haben sich
die Direktorin und die Institution getrennt. Das SAM
muss aber erhalten bleiben: Architektur und Baugewerbe
brauchen einen Ort der Darstellung und der Ausei-
nandersetzung. Das SAM kann auch erhalten bleiben: In
einem Land mit so erfolgreicher Bauwirtschaft muss

es Wege geben, ein solches Haus zu finanzieren. Immer-
hin ist der Stiftungsrat guter Dinge, wie Roderick

Honig im Fund zum SAM berichtet siene seite 9.

Guter Dinge ist auch der Zircher Verein Prokongress-
haus. Nach einer Denkpause legt er sein Rezept vor, wie
das Kongresshaus von Haefeli Maoser Steiger in Zukunft
genutzt werden konnte. Der Vorschlag: Macht daraus ein
Musikzentrum Ziirich. Benedikt Loderer zeigt erste
Visualisierungen des grossen Saals und erklart die Idee.
Vage bleibt aber, wer dieses Musikzentrum finanzie-

ren soll; eine kulturpolitische Ausmarchung steht bevor.
Kaum Geldprobleme kennen hingegen Bundesbetriebe.
Damit sind wir beim dritten Kulturhaus in diesem Heft,
beim Landesmuseum. Es konnte fur seine Sanierung und
die neuen Dauerausstellungen uber 50 Millionen
Franken ausgeben. Meret Ernst und Roderick Honig sind
durch das aufgefrischte Geschichtsschloss und die
Ausstellungen flaniert. Dabei stiessen sie auf einen Kon-
flikt: Christ & Gantenbein, die Architekten der Sanie-
rung, und Holzer Kobler, die Architekten und Szenografen
der Ausstellungen, waren sich nicht einig darin, wie

mit dem Altbau von Gustav Gull umzugehen sei. In der

Titelgeschichte erfahren Sie dariber mehr. Rahel Marti

=i e e iy e e i e = e i e =
IMPRESSUM Hochparterre AG, Ausstellungsstrasse 25, CH-8005 Zirich, Telefon 044 444 28 88,
Fax 044 444 28 89, www.hochparterre.ch

Redaktion, leserbriefe@hochparterre.ch, redaktion@hochparterre.ch: Kobi Gantenbein GA (Chefre-
daktor), Benedikt Loderer LR (Stadtwanderer), Ivo Bosch BO, Meret Ernst ME, Lilia Glanzmann LG, Urs
Honegger UH, Roderick Honig HO, Werner Huber WH, Rahel Marti RM (leitende Redaktorin)
Gestaltung: Antje Reineck (verantwortlich), Susanne Burri, Barbara Schrag, Juliane Wollensack; Ge-
staltungskonzept: superbiro Barbara Ehrbar; Produktion: Sue Lithi SL (verantwortlich), René Hornung
RHG; Thomas Miller; Korrektorat: Elisabeth Sele, Vaduz; Litho: Team media, Gurtnellen; Druck, Vertrieb:
Siidostschweiz Presse und Print, Stidostschweiz Print, Chur/Disentis. Fir unaufgefordert eingesandte
Texte und Bilder ibernimmt der Verlag keine Verantwortung

Verlag und Anzeigen, verlag@hochparterre.ch: Susanne von Arx, Christina Birrer, Ariane Idrizi, Eva
Moser, Agnes Schmid, Jutta Weiss; Abonnements: hochparterre@edp.ch, Telefon 041 349 17 62,
Fax 041349 1718; Preise 2009: Schweiz 1 Jahr (10 Ausgaben) CHF 140.-*, 2 Jahre CHF 240.-*; Europa
1 Jahr EUR 110.-, 2 Jahre EUR 200.-; Studierende (Ausweis) 50 % Rabatt; Einzelverkaufspreis: CHF 15.-*
(*inkL. 2,4 % MwSt.)

Foto Titelblatt: Jojakim Cortis und Adrian Sonderegger



	Konflikte in Kulturhäusern

